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(54) Bezeichnung: Elektrisches Trägerfahrzeug für einen Strandkorb

(57) Hauptanspruch: Die im Folgenden definierten Schutz-
ansprüche erstrecken sich auf die Entwicklung, den Bau und
inbes. den in- und ausländischen Vertrieb eines elektrischen
Trägerfahrzeugs für einen Strandkorb, der batteriebetrieben
auf eigenen Rädern mit einer. Steuerungseinheit z.B. einem
Rollstuh-Joystick gesteuert/gefahren werden kann.
Das elektrische Trägerfahrzeug für einen Strandkorb ist da-
durch gekennzeichnet, dass
1. dieses mit Rädern (1) ausgestattet ist, die den Raddurch-
messer von 15 cm überschreiten.
2. mindestens zwei Räder (1) des elektrischen Trägerfahr-
zeugs für einen Strandkorb mit einem oder mehreren Elek-
tromotoren (2) angetrieben werden.
3. zum Betrieb des Elektroantriebs (2) eine Batterie oder Ak-
kueinheit (3) innerhalb des Strandkorbs oder als Anbau am
elektrische Trägerfahrzeug verwendet wird.
4. eine Steuerungseinheit (4) zum Vorwärts- und/oder Rück-
wärtsfahren sowie zum lenken des elektrischen Trägerfahr-
zeugd für einen Strandkorb während der Fahrt (Lenkrad,
Joystick, Fernbedienung, Handy-APP o.ä.) verwendet wird.
5. ein lenken des elektrischen Trägerfahrzeugs für einen
Strandkorb ermöglicht wird, indem mindestens zwei Räder
(1) beweglich sind und entweder über die Steuerungsein-
heit (4) gelenkt werden können oder die Lenkung über un-
terschiedliche Geschwindigkeiten (Drehzahlsteuerung) von
mindestens zwei Rädern erfolgt.
6. das elektrische Trägerfahrzeug für einen Strandkorb ei-
ne veränderte stabile Unterkonstruktion besitzt bzw. um die-
se ...
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Beschreibung

[0001] Bislang gibt es zwei traditionelle Versionen
von Strandkörben zum einen den Nordsee-Strand-
korb und anderseits den Ostseestrandkorb. Beide un-
terscheiden sich allerdings nur im Aussehen, ansons-
ten besitzen sie die gleichen Funktionen und techni-
schen Bedienungen.

[0002] Unter einem Strandkorb wird in diesem Zu-
sammenhang ein spezielles Sitz- und Ruhemöbel
verstanden, das für den Strand entwickelt wurde,
aber auch auf Terrassen, Balkonen, Strandpromena-
den sowie in Gärten, Parks, Restaurants und Hotels
oder am Strand zum Einsatz kommen kann.
Ein Strandkorb besteht aus einem zweiteiligen Holz-
gestell mit Korbgeflecht. Sein oberes Element bil-
det eine halbrund gewölbte, überdachte Sitznische.
Durch seine Auskleidung mit wetterfestem Stoff
schützt er bei Aufenthalten im Außenbereich vor
Wind, Sonne, Regen und ggf. Sand-/Staubflug.

[0003] Bis heute wurden Strandkörbe um unter-
schiedliche technische Funktionalitäten erweitert.
Beispiele hierfür beinhalten

• die Möglichkeit das Oberteil/Kopfteil in einem
Winkel um 90° nach hinten zu neigen, um den
Strandkorb auch in Liegeposition zu nutzen.

• die Möglichkeit Strandkörbe mit nach vorne,
komplett verschließbarem Oberkorb auszustat-
ten.

[0004] Im Folgenden werden die bisher im Einsatz
befindlichen Strandkorbvarianten zusammenfassend
als Standardstrandkorb bezeichnet.

[0005] Das elektrische Trägerfahrzeug für einen
Strandkorb bietet eine neue, erweiterte technische
Funktionalität, die das Problem löst, den relativ
schweren und sperrigen Standardstrandkorb auf ein-
fache Weise als einzelne Person und mit Unterstüt-
zung eines oder mehrerer Elektromotoren sowie ei-
ner Steuerungseinheit an einen anderen Standort be-
wegen zu können.

[0006] Das elektrische Trägerfahrzeug für einen
Strandkorb setzt sich dabei aus einem Standard-
strandkorb gem. der bisherigen Gebrauchsmuster
sowie einer zusätzlichen stabilen Unterkonstrukti-
on zusammen, welche die benötigte Antriebstechnik
enthält. Diese beiden Komponenten sind dabei ent-
weder fest miteinander verbunden oder die stabile
Unterkonstruktion dient als Träger, auf den der nor-
male Strandkob gestellt wird.

[0007] Der Standardstrandkorb an sich ist nicht Ge-
genstand dieses Gebrauchsmusters, sondern die Er-

weiterung eines Standardstrandkorbs um das elektri-
sche Trägerfahrzeug zum mobilen Strandkorb.

Schutzansprüche

1.  Die im Folgenden definierten Schutzansprüche
erstrecken sich auf die Entwicklung, den Bau und in-
bes. den in- und ausländischen Vertrieb eines elektri-
schen Trägerfahrzeugs für einen Strandkorb, der bat-
teriebetrieben auf eigenen Rädern mit einer. Steue-
rungseinheit z.B. einem Rollstuh-Joystick gesteuert/
gefahren werden kann.
Das elektrische Trägerfahrzeug für einen Strandkorb
ist dadurch gekennzeichnet, dass
1. dieses mit Rädern (1) ausgestattet ist, die den Rad-
durchmesser von 15 cm überschreiten.
2. mindestens zwei Räder (1) des elektrischen Trä-
gerfahrzeugs für einen Strandkorb mit einem oder
mehreren Elektromotoren (2) angetrieben werden.
3. zum Betrieb des Elektroantriebs (2) eine Batterie
oder Akkueinheit (3) innerhalb des Strandkorbs oder
als Anbau am elektrische Trägerfahrzeug verwendet
wird.
4. eine Steuerungseinheit (4) zum Vorwärts- und/
oder Rückwärtsfahren sowie zum lenken des elek-
trischen Trägerfahrzeugd für einen Strandkorb wäh-
rend der Fahrt (Lenkrad, Joystick, Fernbedienung,
Handy-APP o.ä.) verwendet wird.
5. ein lenken des elektrischen Trägerfahrzeugs für ei-
nen Strandkorb ermöglicht wird, indem mindestens
zwei Räder (1) beweglich sind und entweder über die
Steuerungseinheit (4) gelenkt werden können oder
die Lenkung über unterschiedliche Geschwindigkei-
ten (Drehzahlsteuerung) von mindestens zwei Rä-
dern erfolgt.
6. das elektrische Trägerfahrzeug für einen Strand-
korb eine veränderte stabile Unterkonstruktion besitzt
bzw. um diese erweitert oder modifiziert wurde (z. B.
4 mm Stahl-/Alublech oder ähnlich stabil Holz oder
Kunststoff) die mindestens die gesamte Grundfläche
des Strandkorbes abdeckt.
7. die veränderte stabile Unterkonstruktion die An-
triebseinheit bestehend aus Rädern, Elektromotor
(en) und Batterie oder Akkueinheit enthält.
8. die veränderte stabile Unterkonstruktion inkl. An-
triebseinheit entweder fest mit dem Strandkorb ver-
bunden wurde oder als Untergestell dient, auf den der
Strandkorb gestellt werden kann.
9. auch alternative Bauformen oder Konstruktionen
mit Flacheisen oder Holz als elektrisches Trägerfahr-
zeug für einen Strandkorb möglich sind, die die An-
triebseinheit bestehend aus Rädern (1), Elektromotor
(en) (2) und Batterie oder Akkueinheit (3) enthalten.
10. dieses auf Terrassen, Balkonen, Strandpromena-
den sowie in Gärten, Parks, Restaurants und Hotels
zum Einsatz kommen kann.
11. dieses bei Modifikation der Räder (1) auch am
Strand zum Einsatz kommen kann.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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